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Merz fordert klare Haltung der EU für die
Verteidigung der Ukraine!

Friedrich Merz spricht bei der Münchner
Sicherheitskonferenz am 15. Februar 2025 über

Unterstützung für die Ukraine und Verteidigungsausgaben.

München, Deutschland - Bei der Münchner
Sicherheitskonferenz hat der Unionskanzlerkandidat Friedrich
Merz deutliche Positionen zur Unterstützung der Ukraine
bezogen. Merz sprach sich gegen Zölle als politisches
Druckmittel aus und zeigte sich offen für die Lieferung von
Taurus-Marschflugkörpern an die Ukraine. Dabei betonte er
jedoch, dass eine Einigung mit den europäischen Partnern
notwendig sei, um eine gemeinsame Strategie zur
Unterstützung der Ukraine zu finden. Derzeit liefert Deutschland
unter der Führung von Kanzler Olaf Scholz keine Taurus-
Flugkörper an die Ukraine, was auf Scholz‘ ablehnende Haltung
zurückzuführen ist.

Merz forderte zudem, die Militärausgaben aus dem regulären
Haushalt zu finanzieren. Während Scholz eine Reform der
Schuldenbremse zur Finanzierung von Militärinvestitionen
plädiert, stellte Merz klar, dass die Ukraine nicht von
Verhandlungen ausgeschlossen werden darf. „Ein Sieg
Russlands würde keinen Frieden schaffen“, so Scholz, der die
Notwendigkeit einer souveränen Unabhängigkeit der Ukraine in
Verhandlungen betonte. In diesem Kontext warnte der
ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj vor möglichen
russischen Truppenverlegungen nach Belarus und drängte auf
eine europäische Armee.



Politische Reaktionen und Kontroversen

Die Konferenz war von hitzigen Debatten geprägt. Marie-Agnes
Strack-Zimmermann kritisierte die Rede des US-Vizepräsidenten
J.D. Vance und forderte die Einbeziehung der Ukraine in wichtige
Verhandlungen. Grünen-Kanzlerkandidat Robert Habeck wies die
Einmischung von Vance ebenfalls zurück und forderte die USA
auf, sich um eigene Angelegenheiten zu kümmern. Merz wurde
dabei versehentlich als „Kanzler“ vorgestellt, was im Publikum
für Lacher sorgte.

Ein weiteres spannendes Thema war die Debatte um die Taurus-
Marschflugkörper. AFD-Politikerin Alice Weidel äußerte, dass
deutsche Soldaten zur Bedienung des Taurus-Waffensystems in
die Ukraine geschickt werden müssten. Der Militärforscher
Fabian Hoffmann wies darauf hin, dass dies unlogisch sei und
kommentierte, dass der Taurus auch in andere Länder wie
Spanien und Südkorea exportiert wurde. Hier wird die Krux
deutlich: Ein Militär kauft kein Waffensystem, dessen Bedienung
eine andere Streitmacht übernehmen muss.

Implikationen für die NATO und
europäische Verteidigung

Die Diskussionen um die militärische Unterstützung der Ukraine
an der Sicherheitskonferenz stehen im breiteren Kontext der
NATO-Strategie. In den letzten Jahren haben insbesondere
Länder wie das Vereinigte Königreich, Polen sowie die baltischen
Staaten ihre militärische Hilfe an die Ukraine signifikant erhöht.
Deutschland hat zwar Helme und medizinische Güter geliefert,
jedoch bisher keine schweren Waffen, was die Debatte über
dessen militärische Unterstützung entspricht. 

Die Diskussion über die Förderrichtlinien der militärischen Hilfe
zeigt die Unterschiede zwischen den NATO-Staaten. Während
Länder nahe Russland stärkere strategische Gründe sehen, um
die Ukraine zu unterstützen, sind die Staaten weiter entfernt



weniger bedrohungsaffin.

Insgesamt bleibt festzuhalten, dass die militärische
Unterstützung für die Ukraine, und die damit verbundenen
politischen Entscheidungen, weiterhin von zentraler Bedeutung
für die europäische Sicherheitsarchitektur sind. Der NATO-Gipfel
in Vilnius im Sommer 2023 plant eine Diskussion über
Verteidigungsausgaben, was die Debatte um die
Militärfinanzierung auch in Deutschland weiter anheizen dürfte.

In einer Zeit, in der Russlands militärisches Vordringen in der
Ukraine belagert wird, ist die Notwendigkeit, die
Verteidigungsfähigkeiten auszubauen und bereit zu sein, sowohl
eine strategische als auch eine politische Herausforderung für
alle beteiligten Nationen.
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